
" 

der Abgeordneten Marizzi 

und Genossen 

ANFRAGE 

an den Bundesministerin für Jugend und Familie 

betreffend Kinderbetreuungseinrichtungen im Bezirk Neunkirchen 

Die Situation von Familien, hier speziell vor allem von berufstätigen Frauen, deren 

Lebensumstände es notwendig machen, auf entsprechende Kinderbetreuungseinrichtungen 

zurückgreifen zu müssen, wird von vielen Betroffenen als unbefriedigend bezeichnet. 

Es gibt viele Ansuchen, die zurückgewiesen werden müssen. Respektive werden die 

vorhandenen Plätze bzw. Möglichkeiten der Kinderbetreuung als zu teuer und sozial 

ungerecht erlebt. Viele Frauen stehen damit vor dem Problem, ihren Beruf zum einen schwer 

nachkommen zu können oder auf zu teure private Anbieter angewiesen zu sein. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundesministerin für Jugend und Familie 

daher nachstehende 

Anfrage: 

1. Wieviele Kinderbetreuungseinrichtungen gibt es im Bezirk Neunkirchen insgesamt? 

2. Wieviele davon sind privat, wieviele öffentlich? 

3. Wie schlüsseln sich diese im einzelnen (Kindergärten, Tagesmütter, etc.) auf? 

4. In welchen Gemeinden des Bezirkes Neunkirchen gibt es Kinderbetreuungsein­

richtungen, in welchen nicht? 
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, 
5. Soferne diese Einrichtungen vorhanden sind, welche sind das in den jeweiligen 

Gemeinden? 

6. Wieviele Kinder und in welchen Altersstufen können in diesen Einrichtungen betreut 

werden? 

7. Wieviele davon und in welchen Altersstufen in öffentlichen Kindergärten? 

8. Welche durchschnittlichen Öffnungszeiten haben diese Kindergärten? 

9. Wieviele Ansuchen für einen Kindergartenplatz werden jährlich gestellt? 

10. Wieviele davon können positiv erledigt werden? 

11. Wieviele müssen zurückgewiesen werden? 

12. Wie lange beträgt die durchschnittliche Wartezeit auf einen freien Betreuungsplatz? 

13. In welchem Lebensalter des Kindes muß um einen Kindergartenplatz angesucht 

werden, um eine Chance auf einen solchen zu erhalten? 

14. Wie ist das Verhältnis zwischen der Gesamtanzahl der Kinder im Bezirk 

Neunkirchen zu den vorhandenen öffentlichen Kindergärtenplätzen? 

15. Wie ist das Verhältnis zwischen der Gesamtanzahl der Kinder im Bezirk 

Neunkirchen zu den vorhhndenen Kinderbetreuungseinrichtungen? 

16. Wie hoch sind die monatlich anfallenden Durchschnittskosten pro Kind in einem 

öffentlichen Kindergarten? 

17. Wie hoch sind die monatlich anfallenden Durchschnittskosten pro Kind in einer 

anderen Kinderbetreuungseinrichtung, aufgeschlüsselt nach der Form der Kinderbe­

treuung? 

18. Wieviele Kinder (und in welchen Altersstufen) kommen durchschnittlich auf 

eine/einen dafür vorgeseh~ne/n Betreuerin/Betreuer? 
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19. Wie sieht dieses Verhältnis in öffentlichen Kindergärten bzw. Betreuungsein­

richtungen aus? 

20. Wie sieht das Verhältnis in privaten Kinderbetreuungseinrichtungen aus? 

21. Wie hoch sind die jährlich anfallenden Gesamtkosten des Landes Niederösterreich 

für öffentliche Kindergärten bzw. Betreuungseinrichtungen im Bereich des Bezirkes 

Neunkirchen? 

22. Wie hoch sind die Gesamtmittel mit denen andere Kinderbetreuungseinrichtungen im 

Bezirk Neunkirchen jährlich vom Land Niederösterreich subventioniert werden? 

23. Welche zllsätzlichen Kinderbetreuungseinrichtungen im Bezirk Neunkirchen und 

seinen Gemeinden sind in den nächsten Jahren vorgesehen? 

24. Sind Sie der Meinung, daß die vorhandenen Kinderbetreuungsplätze ausreichend 

sind? 

25. Falls nein, welche diesbezüglichen Initiativen gedenken Sie zu setzen? 

26. Sind Sie der Meinung, daß die Öffnungszeiten- bzw. Betreuungszeiten für die vor­

handenen Kincterbetreuungsplätze ausreichend sind? 

27. Falls nein, welche Initiativen gedenken Sie zu setzen? 

'. 
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